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Hintergrund 
 
Seit den 1950er-Jahren haben wissenschaftliche und technische Fortschritte zu einer 
zunehmenden Technisierung und Spezialisierung der Medizin geführt. Dabei ist das 
menschliche Grundbedürfnis nach Berührung – die Urform menschlicher Kommunikation über 
alle Lebensphasen hinweg – im klinischen Umfeld weitgehend in den Hintergrund getreten. 
Selbst in klassischen Pflegeberufen führten Bürokratie und Rationalisierung zu einer deutlichen 
Reduktion berührungsintensiver Anwendungen. 
 
Dieser Rückgang steht in deutlichem Kontrast zu den wissenschaftlichen Erkenntnissen der 
modernen Berührungsforschung: Zahlreiche Studien und klinische Erfahrungen belegen die 
therapeutische Wirkung gezielter und professionell eingesetzter Berührungen – von der 
Neonatologie bis zur Geriatrie und Palliativmedizin. Dennoch wird das Potenzial von 
berührungsbasierten Verfahren häufig im klinischen Alltag übersehen oder vorschnell in den 
Bereich der Alternativmedizin verwiesen. Ebenso finden berührungsbasierte Verfahren in 
vielen Fällen keine Berücksichtigung in offiziellen Behandlungsleitlinien. 
 
Die Deutsche Gesellschaft für Berührungsmedizin e.V. greift diese Herausforderungen auf und 
versteht sich als wissenschaftlich-fundierte und interdisziplinäre Plattform zur Vertretung der 
Interessen einer neuen medizinischen Disziplin – der Berührungsmedizin. 
 
 
Ansatz der Berührungsmedizin 
 
Die Berührungsmedizin versteht sich nicht als eigenständiges Fachgebiet, sondern als 
komplementäre Disziplin der medizinischen Versorgung. Sie integriert das menschliche 
Grundbedürfnis nach Berührung sowie Forschungsergebnisse aus qualitativ hochwertigen 
Studien auf Grundlage der evidenzbasierten Medizin in Prävention, kurativer Behandlung, 
Rehabilitation und Palliativmedizin. Damit wird die in der Medizin oftmals vorherrschende 
anatomisch-technische Sicht auf den Körper um psychosoziale Aspekte der menschlichen 
Existenz ergänzt. 
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Ziele der Deutsche Gesellschaft für Berührungsmedizin e.V. 
 
Die Deutsche Gesellschaft für Berührungsmedizin e.V. wurde im Jahre 2022 vom Pionier der 
klinischen Berührungsforschung, Herrn Professor Dr. med. Bruno Müller-Oerlinghausen, als 
medizinische Fachgesellschaft gegründet. Die Deutsche Gesellschaft für Berührungsmedizin 
e.V. verfolgt das Ziel, die Berührungsmedizin in der medizinischen Versorgung zu etablieren 
sowie Wissenschaft und Forschung auf diesem Gebiet zu fördern. Dazu möchte sie 
Berührungsspezialisten aus den verschiedensten Bereichen, insbesondere auch aus der Pflege, 
unter einem Dach vereinen, um spezifische Berührungsformen in die praktische und klinische 
Medizin einzubringen. 
 
Insbesondere verfolgt die Deutsche Gesellschaft für Berührungsmedizin e.V. aufgrund ihrer 
breiten Mitgliederbasis unter anderem aus den Bereichen Medizin, Psychologie, Pflege, 
Hebammen- und Gesundheitswissenschaft folgende Aktivitäten: 
 
a) wissenschaftliche und fachliche Kooperation mit den auf dem Gebiet der 

Berührungsmedizin befassten Berufsgruppen, 
b) Durchführung von Aus -, und Fortbildungsveranstaltungen, Förderung, bzw. Beteiligung an 

wissenschaftlichen Tagungen und Symposien, 
c) Aufbau eines Netzwerkes zur Förderung des wissenschaftlichen und fachlichen 

Austausches im Bereich der Berührungsmedizin, 
d) Mitwirkung an medizinischen Behandlungsleitlinien, wenn es dazu eine entsprechende 

wissenschaftlich fundierte Basis gibt, 
e) Förderung der methodischen Expertise innerhalb der Mitgliedschaft zur Durchführung von 

qualitativ hochwertigen Forschungsprojekten, 
f) Öffentlichkeitsarbeit, um die Bedeutung berührungsmedizinsicher Aspekte größeren 

Kreisen verständlich zu machen. 
 
Die Deutsche Gesellschaft für Berührungsmedizin e.V. sieht sich nicht in Konkurrenz zu 
berufspolitischen Vereinigungen und Organisationen, sondern sucht die Kooperation mit    
solchen. Die Fachgesellschaft verfolgt selbst keine berufspolitischen Ziele. 
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